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Name und Anschrift: 

Landkreis Rotenburg (Wümme) 
Der Landrat

Vergabestelle

Hopfengarten 2 

27356 Rotenburg (Wümme)

Angebotsvordruck 
Interessensbekundung vom:  
(Datum im Format TT.MM.JJJJ einfügen): 

I. Informationen zum Interessenten
Firmenname des Interessenten 

Anschrift 
des Interessenten 

Straße 

Hausnummer 

Postleitzahl 

Ort 

Land 

Kontaktdaten 
des Interessenten 

Telefon 

Telefax 

E-Mai:

Sonstige Daten 
des Interessenten 

USt.-ID-Nr. 

HR-Nr: 

Name des Registergerichts 
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II. Informationen zum Verfahren
Maßnahmennummer 
Maßnahme 
Zulassungsnummer 
Leistung 

III. Anlagenteile

Anlagen1, die Vertragsbestandteil werden: 
☐ Interessensbekundung – Vordruck zum Gestattungsvertrag
☐ Anlage 1: Beschreibung BMA-Gestattungsverträge Landkreis Rotenburg
☐ Anlage 2: Kriterienkatalog Landkreis Rotenburg
☐ Anlage 3: Gestattungsvertrag Landkreis Rotenburg

☐
☐
☐
☐

Anlagen, die mit der Interessensbekundung eingereicht werden müssen: 

Geforderte Bestätigungen, Erklärungen, Nachweise, 
Konzepte, Zertifikate 
(nur in Stichworten, s.a. Leistungsbeschreibung/Pflichtenheft unter der jeweiligen laufen-
den Nummer) 

Pos. - Nr. 

☐ Anlage N1; Nachweis über die Erfahrung des Betriebes von
Brandmeldeübertragungsanlagen 4.1 

☐ Anlage N2; Nachweis Einhaltung technischer Richtlinien 4.1 

☐ Anlage N3; Bestandsaufschaltungen: Vorlage eines Zeitplans 4.2 
☐ Anlage N4; eine VdS Geräteanerkennung beilegen 5.1.1 
☐ Sammelanlage (Sam.) Ausfall eines Übertragungsweges 5.1.2 
☐ Sam. Notstromversorgungen nach VDE 0833 5.1.3 
☐ Sam. differenzierte Meldungsübertragung 5.1.4 
☐ Sam. Schnittstelle nach DIN 14675 5.1.4.1 
☐ Sam. Meldernummer in den Einsatzleitrechner übertragen 5.1.4.2 
☐ Sam. Alarmierungsrückmeldung 5.1.4.3 

1 vom Interessenten anzukreuzen und beizufügen. 
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Geforderte Bestätigungen, Erklärungen, Nachweise, 
Konzepte, Zertifikate 
(nur in Stichworten, s.a. Leistungsbeschreibung/Pflichtenheft unter der jeweili-
gen laufenden Nummer) 

Pos. – Nr. 

☐ Sam. Campuslösung 5.1.5 
☐ Sam. eigene Meldernummer in den Einsatzleitrechner übertragen 5.1.5.1 
☐ Sam. Alarmierungsrückmeldung erfolgt für jede BMA separat 5.1.6 
☐ Sam. Übertragungswege müssen der DIN 14675 entsprechen 5.2.1 
☐ Anlage N5; zweiten Übertragungsweg beschreiben 5.2.2 
☐ Sam. Übertragungswege ausschließlich durch den GN 5.2.3 
☐ Anlage N6; Nachweis für 2. Clearingstelle, entsprechend 

DIN EN50518 zum Betrieb der Alarmübertagungsanlage 
5.3.1 

☐ Sam. An- und Abmeldung durch den Teilnehmer 5.3.1 
☐ Sam. Ausfall der Alarmübertragung 5.3.2 
☐ Sam. Überwachung der Schnittstelle zum Einsatzleitrechner 5.3.3 
☐ Anlage N7; Beschreibung der Aktualisierung der Betreiberdaten 5.3.4 
☐ Sam. DCF77 und/oder GPS-Zeitsynchronisation 5.4.1 
☐ Sam. Alarmempfangsstelle ist mit einer Protokollfunktion vorzuse-

hen 
5.4.2 

☐ Sam. Datenversorgung der Alarmempfangsstelle 5.4.3 
☐ Sam. Anbindung der Alarmempfangsstellen 5.4.4 
☐ Sam. Anbindung an den Einsatzleitrechner 5.4.5 
☐ Sam. Neben-Clearingstelle gemäß DIN 14675 5.4.6 
☐ Anlage N8; Einbau eines Bedienfeldes der AES in den 

Leitstellentisch 
5.4.8 

☐ Sam. Übertragungseinrichtung gem. den Vorgaben der VDE 
0833 

5.5.1 

☐ Sam. alle Tage 24 Stunden über eine Servicestelle erreichbar 5.5.2 
☐ Sam. Störungen innerhalb von einer Stunde nach Eingang der 

Störmeldung 
5.5.3 

☐ Anlage N9; Ersatzteile vorhalten 5.5.4 
☐ Anlage N10; Verlegung des Technikraums der FRL aus 

organisatorischen Gründen. 
5.5.5 

☐ Anlage N11; Konzept für Störungsbearbeitung für die 
Alarmempfangsstelle 

5.6 

☐ Anlage N12; Konzept für Störungsbearbeitung für die 
Teilnehmerseite 

5.7 

☐ Anlage N13; Nachweise und Zertifikate von 2 redundanten 
Clearingstellen, entsprechend DIN EN 50518 

5.7.1 

☐ Anlage N14; Zertifikate über die Verwendung von normen-
konformen Komponenten für die Übertragungseinrichtung, 
Übertragungswege und Alarmempfangseinrichtung  

5.7.2 
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Geforderte Bestätigungen, Erklärungen, Nachweise, 
Konzepte, Zertifikate 
(nur in Stichworten, s.a. Leistungsbeschreibung/Pflichtenheft unter der jeweili-
gen laufenden Nummer) 

Pos. – Nr. 

☐ Anlage N15; Konzept für die Übertragungs- und 
Auswertemöglichkeit der beschriebenen Fernalarmkriterien 

5.7.3 

☐ Anlage N16; Detaillierte Beschreibung des Systemaufbaus 5.7.4 
☐ Anlage N17; Konzept für den Einbau und die Inbetriebnahme 

der Alarmempfangseinrichtung beim Gestattungsgeber 
5.7.5 

☐ Anlage N18; Konzept für den Einbau und die Inbetriebnahme 
der Übertragungseinrichtung beim Teilnehmer 

5.7.6 

☐ Anlage N19; Konzept für die Umschaltung der 
Bestandsteilnehmer 

5.7.7 

☐ Anlage N20; Konzept für die Aufschaltung von bis zu 5 
Teilnehmern über eine Übertragungseinrichtung 

5.7.8 

☐ Anlage N21; Konzept zur Aufschaltung von Teilnehmern aus 
privaten Netzen (Teilnehmer-Konzentrator) 

5.7.9 

Anlage N22; Angaben zur Ausfallsicherheit und 
Systemüberwach-ung 

5.7.10 

5.7.11 
Anlage N24; Nac

 
hweis über eine Haftpflichtversicherung

(min. 10 Mio. €)
5.7.12 

Anlage N25; Konzept zur Aufschaltung von Teilnehmern während 
der Aufbau-, Parallelbetriebs- und Umzugsphase 

5.7.13 

IV. Angebotstext:
1. Bestandteil meiner / unserer Interessensbekundung sind neben diesem

Schreiben und seinen Anlagen:
a. Unterlagen gem. Aufforderung zur Interessensbekundung
b. Kriterienkatalog zur Leistungsbewertung/Pflichtenheft
c. Bewerbungsbedingungen für die Teilnahme am Interessensbekundungs-

Verfahren
d. Muster des nach Abschluss des Interessensbekundungsverfahrens mit

dem Landkreis Rotenburg (Wümme) abzuschließenden Gestattungsver-
trages nebst Anlagen.

2. Ich / wir erkläre(n), dass
a. ich / wir die gewerberechtlichen Voraussetzungen für die Ausführung der

angebotenen Leistung(en) erfülle(n).
b. ich / wir den Wortlaut der vom Gestattungsgeber verfassten Langfassung

des Leistungsverzeichnisses/Pflichtenheftes als alleinverbindlich anerken-
ne(n).

Anlage N23; Konzept zur optionalen Übertragung
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c. mir / uns bekannt ist, dass Änderungen in den Bewerbungsunterlagen (zum
Beispiel in dem Muster zum Gestattungsvertrag, dieser Interessensbekun-
dung, der Leistungsbeschreibung / des Pflichtenhefts, usw.) von meiner /
unserer Seite zum Ausschluss der Interessensbekundung aus dem wei-
teren Verfahren führen.

3. Weiterhin erkläre(n) ich / wir, dass
mir / uns bekannt ist, dass wissentlich falsche Angaben bei abgeschlossenem
Vertrag die Kündigung zur Folge haben bzw. haben können.

4. Ich / wir erkläre(n), dass
ich / wir mich / uns verpflichte(n) im Falle einer Eignungsfeststellung im Interes-
sensbekundungsverfahren einen Gestattungsvertrag mit dem Landkreis
Rotenburg (Wümme) nach dem beigefügten Muster zu schließen.

5. Ich / wir bestätige(n), dass
das / die angebotene(n) Produkt(e) frei von Rechten Dritter übergeben / erbracht
wird / werden, vor allem, dass durch den Verkauf, die Überlassung und die Ver-
wendung bzw. den Betrieb des Produkts keine Urheber-, Lizenz- und Patent-
rechte verletzt werden. Ich / wir halte(n) den Gestattungsgeber diesbezüglich von
jeglichen Forderungen bzw. Ansprüchen der Inhaber etwaiger Urheber-, Lizenz-,
Patent- oder sonstiger Rechte an den im Rahmen der Leistungserbringung über-
gebenen und vom Gestattungsnehmer verwendeten Produkt(en) vollständig frei.

6. Ich / wir erkläre(n), dass
mir / uns bekannt ist, dass ein Interessent ausgeschlossen wird, sofern

a. bei einer elektronisch übermittelten Interessensbekundung in Textform das
Interesse nicht erkennbar ist.

b. ein elektronisches Angebot, das signiert / mit elektronischem Siegel verse-
hen werden muss, nicht wie vorgegeben signiert / mit elektronischem Sie-
gel mindestens Textform versehen wurde.

Signatur des Interessenten (mindestens Textform): 
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